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Überblick

 So wichtig Worte auch sind, sie sind nie voll-
ständig, wenn Taten widersprüchlich bleiben. Die
Essays dieses Monats betrachten einige gebräuch-
liche Wörter und laden dazu ein, darüber nachzuden-
ken, sie in einer Weise in die Praxis umzusetzen, die
letztendlich Teil der Heilung einer zerbrochenen und
verwirrten Welt sein kann.

Familie machen

 Es begann vor so langer Zeit, dass ich mich an
keine Zeit erinnern kann, in der ich nicht für Familie
und Gemeinschaft gebetet habe.  Aber ich fordere
auch andere schon seit geraumer Zeit auf, „Hört auf,
den Kategorien nachzujagen“.  In beiden Fällen ist es
gleichermaßen wichtig, ein ganzheitliches und
geerdetes Gefühl zu haben, man selbst zu sein.
 Wenn ich zum Beispiel nicht gelegentlich von der
sogenannten LGBT+ Community begleitet würde, wäre
ich dann immer noch schwul?  Wenn ich nicht
regelmäßig einen Gottesdienst besuche, würden
bestimmte Prinzipien und Werte trotzdem jeden
wachen Moment bestimmen?  Werde ich bei
Auslandsreisen weniger US-Amerikaner?
 Eine subtile Herausforderung, die in diesen und
anderen Assoziationen verborgen ist, besteht darin,
sich nicht einmal vor sich selbst zu verstecken.
Insbesondere durch übermäßige Aktivität innerhalb
einer bestimmten Gruppe bleibt möglicherweise keine
Zeit für persönliches und spirituelles Wachstum.  So
verlockend es auch sein mag, endlos in einem
vergangenen Moment oder einer vergangenen
Erfahrung zu leben, bezweifle ich doch, dass ich mich
jemals für Stagnation entscheiden könnte.
 Nachdem ich eine unerfühllte Alternative erlebt
habe, bin ich mir dennoch sicher, dass ich das Wort
„Familie“ niemals auf eine unbeschwerte oder
beiläufige Weise sehen könnte.  Ich sehe viel zu viel
Potenzial für eine tiefere Bedeutung und die damit
verbundene Ermächtigung, um dies jemals zu tun.
Was nach wie vor verwirrend ist, ist die große Anzahl
von Menschen, die das Wort leichtfertig herumwerfen
möchten, ohne sich jemals auf seine zusätzlichen
Möglichkeiten festzulegen.
 Metaphorisch könnte es damit vergleichbar sein,
ein schönes Auto zu besitzen und es regelmäßig zu
polieren, aber nie wirklich den Zündschalter zu drehen
oder es irgendwohin zu fahren.  Wirklich „Familie“ zu
leben, bewegt einen ebenso durch Landschaften und
verändert das Verständnis von sich selbst und

anderen auf eine Weise, die niemals vergessen oder
rückgängig gemacht werden kann.  Im Idealfall sind
solche Veränderungen konsequent ermächtigende
Schritte des Wachstums und der expansiven
Entwicklung, die Methoden und Erfindungen möglich
machen, die zuvor von niemandem völlig unvorstellbar
waren.
 Ich werde zum Beispiel nie vergessen, wie ich mit
meinem Lastwagon eine holprige Bergbaustraße
hinauf zum Beginn eines Wanderwegs gefahren bin
und auf dem Weg durch einen flachen Bach gefahren
bin, wie ich es mit keiner Limousine, die ich je
besessen habe, versucht hätte.  Es mag seltsam
erscheinen, aber deshalb betrachte ich den Truck als
„Familie“ aber spreche nicht oft darüber mit denen, die
es vielleicht nicht verstehen.  Schmerzhafte und
schwierige Momente, die geteilt und gemeinsam erlebt
werden, machen uns zu einem Teil des anderen und
der Geschichten des anderen auf eine Weise, die über
die Freundschaft hinausgeht.
 Wenn die Manifestation von Gemeinschaft
öffentlich völlig verblasst, bin ich davon überzeugt,
dass sie dies persönlich nicht tun wird.  Ob solche
Erkenntnisse verborgene Saaten sind, die für eine
bestimmte zukünftige Entwicklung wesentlich sein
werden, wird sich erst mit der Zeit zeigen.
Insbesondere aufgrund der Möglichkeit, dass jeder
Einzelne ein solches verborgenes Potenzial in sich
trägt, ist die Zukunft in der Lage, Gelegenheiten für
eine wundersame Transformation zu bieten, die darauf
warten, entdeckt zu werden.
 In der Gegenwart gibt es jedoch reichlich Momente,
in denen Liebesbekundungen einen wesentlichen
Unterschied machen können, ob ein bestimmter Weg
zum Erfolg oder zum Scheitern führt – jeden davon
können unzählige und sogar unwahrscheinliche
Personen ins Leben rufen.  Sich für die Liebe zu
entscheiden, wenn es zutiefst unbequem ist, ist
möglicherweise der deutlichste Hinweis auf das
wundersame Potenzial dieses Moments für diejenigen,
die bereit sind, für alle darin Anwesenden wirklich eine
Familie zu sein.  Doch unzählige solcher Momente
vergehen unentdeckt und unzureichend genutzt.
 Aus einer gewissen Perspektive bedeutet „Familie“
also, jedem die Chance zu geben, mit einem
persönlichen Licht zu strahlen, das die Welt bisher
noch nie gesehen hat.  Wenn eine solche Gelegenheit
nicht verlängert wird, kann dies später in einem
anderen Kontext geschehen, jedoch ohne die
Einbeziehung derjenigen, die sich entschieden haben,
nicht aktiv Familie zu sein.
 Möge jeder einzelne und jeder mann und alles,
geliebt und gesegnet, immer sein.



Gemeinschaft machen

Eine der ersten Herausforderungen der
Gemeinschaft besteht darin, über wertende
Einstellungen hinauszugehen, die sich darauf
beziehen, wen man seiner Meinung nach anwesend
sein sollte oder nicht.  Um eine solche Entscheidung
zu treffen, müsste man klüger sein als die Situation.
Da jedes Individuum ein ungenutztes und
ungemessenes Paket unbekannten Potenzials ist,
übersteigt dieses Wissen jede derzeitige menschliche
Kapazität.
 Nachdem die erforderliche Offenheit hergestellt
wurde, besteht die nächste Aufgabe darin, einen
wirklich produktiven, kontinuierlichen Dialog
aufzubauen--was das Erlernen der persönlichen
Sprachen des anderen beinhalten kann.  Das zu
reflektieren, was ich im Deutschunterricht in der High
School gelernt habe, bedeutet mehr als nur das
Erlernen korrekter Vokabeln und Aussprachen, es
bedeutet zu verstehen, wie und warum ein
Muttersprachler Bedeutungen ausdrückt und mentale
und emotionale Beziehungen organisiert.
 Wenn die Sprache ausreichend etabliert ist, geht
man zu symbiotischen Beziehungen und hilfreichen
Routinen über, damit die Bedürfnisse jedes
Teilnehmers vollständig befriedigt werden.  Was diese
Kombination dann hervorbringt, wird mühelos und
vielleicht sogar wunderbar erscheinen.  Darüber
hinaus sind Effekte wahrscheinlich, die andere
schließlich nachahmen wollen.
 Dennoch können sie von diesen Effekten anfangs
so herausgefordert werden, dass ein wenig Zeit
benötigt wird, bevor sie die Weisheit in ihnen
erkennen.  Dies ist vielleicht einer der Gründe, warum
Albert Einstein feststellte:  „Große Geister sind immer
auf heftigen Widerstand von mittelmäßigen Köpfen
gestoßen.“  Ich möchte nicht wie ein Snob klingen, weil
ich einfach versuche, aufschlussreich zu sein, aber ich
frage mich ernsthaft, ob mittelmäßige Köpfe
tatsächlich in der Lage sind, sich auf eine wirklich
gesunde Gemeinschaft einzulassen.
 Folglich ist es jedermanns Berufung und Berufung
innerhalb der Gemeinschaft, seinen Geist
kontinuierlich in solch ermächtigende Richtungen zu
entwickeln, anstatt nachlässig nur die Antworten zu
wählen, die die geringste Anstrengung und Intelligenz
erfordern.  Mittelmäßigkeit vermeidet solche
Anstrengungen oder persönliche Investitionen.  Man
kann nicht mehr sein, als man jemals war, während
man sich weigert, Dinge zu tun, die man noch nie
zuvor getan hat.
 Dies bedeutet jedoch nicht, die eigenen Grenzen
zu leugnen oder ihnen in irgendeiner Weise zu trotzen.
Ich respektiere die Tatsache, dass ich bestimmte
Dinge nicht tun kann, aber ich gehe nie davon aus,
dass es nur einen Weg gibt, um eine bestimmte Arbeit
zu erledigen.  Die Existenz der Herausforderung kann
tatsächlich ein Grund und eine Gelegenheit sein,

Einfallsreichtum einzusetzen.
 Ein primäres, aber oft unausgesprochenes
Merkmal der Gemeinschaft ist, dass es sich um eine
Gruppe von Menschen handelt, die kontinuierlich
wächst, insbesondere aufgrund der neuen
Herausforderungen und Personen, denen sie
begegnen.  Ob von Godde oder dem Universum
bereitgestellt, diese können als Schritte angesehen
werden, um eine höhere Entwicklungsstufe zu
erreichen.  Im Kern der Gemeinschaft geht es nicht
nur darum, was jeder Einzelne tun kann, sondern
auch darum, was durch Zusammenarbeit konkret
möglich ist.
 Narzisstische Isolation weist offensichtlich in eine
sehr entgegengesetzte Richtung, weshalb sie immer
nur in irgendeiner Form des Todes enden kann.  Was
mich weiterhin verwirrt, ist, dass so viele das
aggressiv verfolgen und sich gegensätzliche oder
konstruktive Diskussionen nicht anhören.  Die
negativen Ergebnisse sind nie unvermeidlich.
 Doch anstatt in Selbstverurteilung oder
irgendeine Form von „Ich hätte es besser wissen
sollen“ abzugleiten, muss man bereit sein, sich selbst
dafür zu vergeben, einfach nicht genügend
Informationen gehabt zu haben--oft, weil andere sich
geweigert haben, sie bereitzustellen, oder absichtlich
oder unabsichtlich unehrlich waren.  Praktisch jeder,
den man jemals treffen wird, ist auf einer Reise zu
einem immer größeren Verständnis des Selbst, der
umgebenden Welt und sogar der Ehrlichkeit selbst.
Es ist sowohl etwas zu vergeben als auch zu danken,
wenn man damit beschäftigt ist, mehr zu werden, als
man es derzeit ist.
 Der ultimative Effekt wahrer Gemeinschaft
besteht darin, dass Herausforderungen wirklich auf
ermächtigende Weise gelöst werden, die in
narzisstischer Isolation unmöglich sind.  Viele
scheinen eine Lösung so schwierig zu finden, dass
sie sich stattdessen für eine Vermeidung
entscheiden, die nur die besondere Herausforderung
aufrechterhält.  Der Grund dafür, dass jede
Herausforderung, die jemals gelöst wurde,
tatsächlich gelöst wurde, war, dass jemand sich
weigerte, nach Alternativen zu suchen, bis tatsächlich
eine gefunden und implementiert wurde.
 Ein gescheiterter Versuch muss nicht endlos
bereut und betrauert werden.  Es muss
zurückgelassen werden, wenn man sich
konstruktiven Alternativen zuwendet, die es nicht
annehmen konnte.  Dennoch sollte es nicht
vergessen werden, denn es enthält wertvolle
Einblicke und Informationen darüber, was nicht
funktioniert hat.
 Was wahre Gemeinschaft am meisten
auszeichnet, kann letztlich einfach der Mut sein,
erneut zu versuchen, das zu tun, was zuvor als
unmöglich galt.
 Möge jeder einzelne und jeder mann und alles,
geliebt und gesegnet, immer sein.



Freundschaft machen

Das erste, was man über wahre Freundschaft
verstehen muss, ist, dass sie in Kontexten, die
vollständige Sicherheit erfordern, unmöglich ist. Ich
werde immer wieder von Helen Kellers Beobachtung
herausgefordert, dass „Sicherheit eine Fiktion ist und
nicht in der Natur existiert, noch erleben die Kinder der
Menschen sie im Allgemeinen.  Die Vermeidung von
Gefahren ist letztendlich nicht sicherer als die direkte
Exposition.  Das Leben ist entweder ein gewagtes
Abenteuer oder gar nichts.“
 Auch wenn dies im Umkehrschluss nicht auf eine
Empfehlung zur Leichtsinnigkeit schließen lässt,
bedeutet es doch, sehr stur zu sein, es weiter zu
versuchen.  Ich kann jedoch nicht wirklich jemandes
Freund sein, wenn es mir in erster Linie um meine
eigene Sicherheit geht.  Was angewendet werden
muss, ist alle verfügbare Weisheit.
 Zu dieser Weisheit gehört, dass solche
kooperativen Beziehungen sogar zwischen den
unwahrscheinlichsten Kombinationen auftreten
können.  Wenn also Gemeinsamkeit keine Grundlage
für wahre Freundschaft ist, was dann?  Zu den
Möglichkeiten, die ich vorschlage, gehört
gegenseitiger Respekt--nicht nur für die Weisheit,
Perspektive und Einsicht des anderen, sondern auch
für die Geschichte, Erfahrungen und Kämpfe des
anderen.
 Eine Art Empathie schafft Möglichkeiten für die
Entwicklung von Beziehungen, die sonst nicht
existieren würden, die oft symbiotisch und
ermächtigend sind, wenn sie in die Praxis umgesetzt
werden.  Wenn sich das Interesse dagegen eher
darauf konzentriert, die eigenen Erfahrungen auf
Kosten aller anderen zu erweitern, ist es
wahrscheinlich, dass in Bezug auf das überleben
Wettbewerb statt Zusammenarbeit die Einzelnen
voneinander trennt.  Wahre Freundschaft ist nicht
bereit zuzulassen, dass eine solche Dynamik eine
potenziell ermächtigende Beziehung definiert.
 Wenn man sich nur um das eigene überleben
kümmert--das sowieso irgendwann enden wird--ist
alles, was man wirklich erreicht, sicherzustellen, dass
das eigene Leben sinnlos ist.  Wirklich jedermanns
Freund zu sein, erweitert die Möglichkeiten radikal.  In
dem Maße, in dem die eigene Weisheit und Liebe
nicht nur geteilt, sondern sogar in andere investiert
werden, können die Auswirkungen des eigenen
Lebens sehr wohl noch lange nach dem Tod in die
Ewigkeit widerhallen.

 Noch interessanter ist, dass wahre Freundschaft
oft nicht passiv auf Gelegenheiten warten muss, die
einem „in den Schoß geworfen“ werden, sondern
indem man sich für die Liebe entscheidet,
besonders wenn es unbequem ist, neue Orte zu
schaffen, an denen man beginnen kann.  Alles, was
benötigt wird, ist eine Person in Not--die vielleicht
nicht einmal erkennt, dass eine Not existiert, aber
die Tatsache, dass man die Not sieht, kann eine Art
göttliche Einladung sein, derjenige zu sein, der
diese Not irgendwie stillt.  Unter den gerahmten
Zitaten, die ich an meine Wände gehängt habe, ist
eines von N. R. Hart, das besagt: „Und wenn du
deinen Weg aus der Dunkelheit nicht finden kannst,
werde ich bei dir sitzen und dir die Sterne zeigen.
 Letztendlich bestehe ich als eine Person des
Glaubens und der Liebe darauf, dass keine
Widrigkeiten jemals allein bewältigt werden sollten.
Ein oft unbemerkter Segen für die Menschheit ist,
dass Widrigkeiten so reichlich vorhanden sind, dass
die Liebe mehr Gelegenheiten hat, als sie jemals
befriedigen kann.  Das größte Hindernis für jede Art
von Freundschaft ist der Mangel an Liebe.
 Unfähigkeit zu lieben ist folglich eine
schwächendere mentale und emotionale Krankheit
als jede körperliche Krankheit, der die Menschheit
jemals begegnet ist.  Sehr nah an der Unfähigkeit
zu lieben liegt die Unwahrheit, weshalb der biblische
Jesus die Heuchelei als die schlimmste aller
Sünden ansah.  Wenn Liebe und Wahrheit keine
bestimmenden Eigenschaften in einem selbst sind,
ist alles wirklich Gute bestenfalls unwahrscheinlich.
 Um es mit den Worten von Oscar Hammerstein
II zu sagen: „Liebe wird nicht in dein Herz gelegt,
um dort zu bleiben.  Liebe ist keine Liebe, bis du sie
verschenkst.“  Eine grundlegende Wahrheit, die ich
in diesen Worten finde, ist, dass Liebe immer
relational ist und Isolation nicht tolerieren kann.
Direkter erfordert Liebe eine Beziehung.
 Wenn eine bestimmte Kommunikationsmethode
jemals verloren geht, wird wahre Freundschaft nicht
enden, bis eine andere gefunden wird.  Viel zu viele
scheinen davon auszugehen, dass aktuelle
Methoden immer verfügbar sein werden.  Wenn das
nur wahr wäre.
 Eine aktuelle Herausforderung besteht daher
darin, aktuelle Methoden und Ressourcen zu
verwenden, solange sie verfügbar sind, um das
Beste zu erreichen, was man kann, und nicht davon
auszugehen, dass eine Beziehung oder Ressource
ewig ist.  Es kann sogar sein, dass die kluge
Nutzung aktueller Ressourcen und Beziehungen
Möglichkeiten für neue zukünftige schafft.  Wirkliche
Freundschaft maximiert solche Möglichkeiten.
 Ein Teil der Weisheit beinhaltet, nichts so zu
behandeln, als wäre es weniger wert, als es
tatsächlich ist.
 Möge jeder einzelne und jeder mann und alles,
geliebt und gesegnet, immer sein.

„Der Wettbewerb wird niemals
Wunder der Zusammenarbeit

leisten können."

– Sister Who



Wahre Verbindung herstellen

 Ich erinnere mich oft daran, dass die Möglichkeit,
Videoaufnahmen zu erstellen und zu verteilen, nicht
immer verfügbar sein wird, daher bleibt es sehr
wichtig, alles zu tun, was ich kann.  Selbst die
Fähigkeit, Gesichtsbemalung aufzutragen und sich in
rituelle Gewänder zu kleiden, sind keine Fähigkeiten,
von denen ich versprechen kann, dass sie immer in
Reichweite sein werden.  Wenn ich alles Gute tue,
was ich kann, kann ich mir letztendlich nicht einmal
versprechen, dass meine Bemühungen immer mit
wahrer Verbindung mit dem Herzen und Verstand
eines anderen belohnt werden.
 Doch es sind bereits mehr als genug
Verbindungen entstanden, sodass ich nicht mehr
davon zu überzeugen brauche, dass noch unzählige
andere möglich sind.  Doch in jedem solchen Vorfall
können Liebe und Weisheit gefunden werden.  Wenn
es etwas zu beklagen gibt, dann, dass sie in ihren
Dimensionen niemals unendlich sind.

Auf einem lustigen Button, den ich einmal gelesen
habe, stand: „Ich würde gerne helfen, aber leider ist
mein Zauberstab kaputt.“  Was dabei
fälschlicherweise angenommen wird, ist, dass es am
hilfreichsten wäre, jedes besondere Bedürfnis sofort
und vollständig zu beseitigen.  Die Gelegenheit in
jedem Bedürfnis ist die Schaffung einer
ermächtigenden Beziehung--die weitaus wertvoller
sein kann als jede einfache Lösung.

Als die gute Fee ihren Zauberstab schwenkte und
eine wunderschöne Kutsche und ein Kleid für
Cinderella schuf, um zum Ball im Palast zu gehen und
den Prinzen zu treffen, waren dies einfach
Bühnenrequisiten für eine Geschichte, die weitaus
wertvoller war als alle Gegenstände, die sie umfasste.
Das Hauptanliegen dieses Märchens war letztendlich
nicht der Glasschuh, die Kürbiskutsche oder gar die
beschriebenen Ereignisse, sondern die Entwicklung
von Beziehungen in ermächtigende Richtungen.
Ohne eine echte Verbindung zwischen den Herzen
und Köpfen der beiden Protagonisten würde keiner
der anderen überhaupt in Erinnerung bleiben,
geschweige denn inspirierend.
 Insbesondere durch das Streben nach Liebe und
Wahrheit hat jede einzelne Person die Fähigkeit, die
gute Fee in den unzähligen Geschichten zu werden,
denen man jeden Tag begegnet.  Jeder von uns hat
die Fähigkeit, eine heilende Hand für eine
zerbrochene und verwirrte Welt zu sein.  Bereit zu
sein, zu lieben und ehrlich zu sein, ist jedoch eine
entmutigende Aufgabe, der sich nur wenige jemals
stellen.
 Wahre Verbindung herzustellen kann einen
wunderbaren Unterschied machen, ist aber
idealerweise eine andauernde Beziehung und nicht
nur ein oder zwei Momente.
 Möge jeder einzelne und jeder mann und alles,
geliebt und gesegnet, immer sein.

In einer persönlichen Anmerkung

Nun, ich gehöre jetzt einer weiteren Minderheit
an, obwohl ich mir über den Prozentsatz der
größeren Bevölkerung nicht sicher bin:  diejenigen,
die auf einer einzigen Reise dreitausend Meilen
mit dem Motorrad zurückgelegt haben.  Es war in
vielerlei Hinsicht eine schwierige Reise, führte
aber zum Erwerb des Welpen, der der nächste
Diensthund sein wird.  Er ist eindeutig sehr
intelligent, aber das bedeutet natürlich auch, dass
Dunstan schwer zu trainieren sein wird.

Gawain ist weiterhin rückläufig und die für die
Reaktion verfügbaren finanziellen Ressourcen
sind größtenteils erschöpft.  Meine
Schlussfolgerung auf der Grundlage zahlreicher
Erfahrungen der letzten zwei Jahre bleibt, dass die
Hauptursache, die schwer zu dokumentieren ist,
die Hochspannungsleitungen über meinem
derzeitigen Wohnort sind, die auch schreckliche
Auswirkungen auf mein eigenes neurologisches
System hatten.  Ich habe seit mehr als ein Jahr
lang einen Umzug beantragt, wurde aber jedes
Mal bürokratisch blockiert, wenn eine Lösung
verfügbar wurde.

Nichtsdestotrotz sind für ein fünftes Album
einige außergewöhnliche Lieder entstanden, aber
meine Finger arbeiten derzeit nicht richtig, um die
notwendigen Instrumentalaufnahmen zu machen.
Ich hoffe, dass sich meine Finger deutlich
verbessern werden, sobald ein neuer Wohnsitz
Wirklichkeit wird.  Ich habe sogar darüber
nachgedacht, andere Musiker einzusetzen, aber
keinen verfügbaren gefunden.

Ein Hauptaugenmerk der letzten Zeit war die
Fertigstellung eines Buchmanuskripts, das seit
mehr als zwei Jahrzehnten in Bearbeitung ist und
mehr über die Geschichte erzählt, wie man Sister
Who wurde.  Ich hoffe sehr, dass es noch in
diesem Jahr in zwei Sprachen veröffentlicht wird.
 Möge jeder einzelne und jeder mann und alles,
geliebt und gesegnet, immer sein.
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